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außerori ent en o er Supemumerar- ro cssuren r1 n t de­
nominirt; o ist es e n , daß in dem Fal , enn e and 
um e ne so .e te e in res en an e a ten hat, erst ein efeh 
an die n erst t er assen und ihr uta ten er das esu 
und die er enste des an aten er or ert ri • 

Die .a der tu eren en ist ar se t 8 a ren et as 
r er, als sie s e en r en r. e e und den un st arau 
o en en a ren war. Sie kömmt a er o se ten er 450, 

da sie sich or en a r un ert no auf 1 5 00 bis 2000 
e au en. Die stu os Theologiae a en er bei e te die 
r ere te aus. - tu os Medicinae s n e n nur 

1 o bis 12 er. 

Der e tor ann ar in s nar-, u en- und 
n en a en e es a e n er en, er re mit u e un 

des Protonotarii anste en, stra en, au na efin en von tra en 
dispensiren q. s. . e n es t ein or ent es n ers t ts-
er t, das e anat, or n die e es a en 4 e an unter 
ors t des e tor a e 1a en anne en, ntersu un en an­

ste en, e sa, e e von dem et en Decanus facu t. jurid. 
e a t er en, publiciren assen u. s. . eses er t ver-

sammlet s , so e es die st n e er ori em, a e 14 age 
o er au . nur in 3 o . er 4 o en. 

Der enef en e t es er e ne ro e a . 
1) Kurfürstl. t en a von r 20, 30, 40 u en, die 

ohngefähr SO tu eren en ertheilt er, en auf 3 a r. 
2) Die o en Kurfürstl. t en a von 60 - 80-100 Ou den, 

e e auf e en ese et e n en Candidatis, Magistris 
legentibus und Adiundis facult. os., die s zu öffcnt-

en e rem na und na h zu qualificiren su en, erthei\t 
er en. 

3) Das Kurfürst). Convictorium, or n an 18 s hen, an jedem 
12 tu entcn s e sen, 0 r e ner wöchentl. 61 / 1 roschen 
a t und tta s und en s ar es ssen, auch Ber 

t. te en s n . 
er n e an rei. 

4) e en 30 t en a, e e die n erst t, zum eil au 
an ere Collatoren ssen Fa 

. ergeben, en e aus :e 1en 
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meistentheils 
von So Rthlr. 
stu eren c 

s en 20 bis 30 Rthlr. r , e n e au 
c rere er e en t en a s n fQr 

n am esti tet. 
er 

Die ur rst en t en aten eli en a e 14 a c exa-
minirt, Disputiren e t, au in usar e tun en, und be-
o en ar er ensuren, die na res en geschikt er, en. 
e en en, e e nst e ensuren e o en, erha tcn na 

und na ere t en a. u er den würklichen t en aten 
eli en au die Expektanten enen r un en unter or en. 

Die sten onorara s n a . r 2 bis 2 1/ 1 a er. 
Die für die t eo o s en Kollegia, die o ne n von den e sten 
re e rt er1 en, no en er. u h er eri en nur die 
Brodkollegia a re esu t, an ere - stens nur ann, enn 
sie u e e esen er1 en. 

Bei den e nze nen Fa u t ten e t es e ne besondre In-
stitute. Zur un ün t er re er er en von den eo-
o s en ro essoren Predigercollegia e a ten. Die medicinische 
f a u t t hat itzt e n e s a :he Hofnung zu e ne e a en­
lnst tut. r. ist ein uta ten von der n ers t t er die 

rr tun e nes 
s er hat der 

Art e a ten. 

o o s en Seminariums 
ro essor eloquentiae nur ein 

e Oli ert or en. 
r vat nst tut der 

Die n iln te der ro essoren e en aus an er e 
Fon s. e e ro ess on hat re e ene est te ·er n ere o er 

ere eso un . Die sten s n in der t eo o . und 
urst s en Fa u t ~ zu 40 - 60 - 80 - 100 u en erte r , 

die er n sten in den e en an ern Fa u t ten, bis zu 30 - 25 
Ou en vierteljährig. n e en a en a e ro essoren gemeinig-

jährl. 80 a er ersteuer, er 40 Rthlr. Fest e er und 
der: e en e r, e er l r 43 Scheffel om, 1 2 Scheffel 
Ha er, c n e Klaftern o und an re atura en. u a en 
die ro essoren, eren eso un en se r er n , so enannte 
Accessionen aus neuem Fon s, die zum e e en so e aJs 

rc von a ten e ten herriihrende eso un en etra: en, erner 
ha en die e sten ro essores os. 1 - 2 - 300 Rthlr. r e 
Pens on. Das F u e nes ro essors in der t eo o . und ur st. 
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Fa u t t ist a so 5-600 a er, o u no an re Aemter und 
eren n n te o en, in den 2 an cm fa u t ten egen 

400 ,a er, o u no die Promotionseinlolnftc und die er-
nten ens onen o en. un e o nun s o e Docenten, 

Magistri und Adjuncti e o en au r he ens onen von 
S0-100 a er. 

1 n den e a en s n au er den Lektionskatalogen noo 
me rere an re die er assun cscr n ers t t etref en e 

r lcn e n . 
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Der „ U niversitits -Bereiser'' 

f rie rich Ge ike und sein Bericht an 

f rie rich Wi he m • 

• Oedicke, der Universitäts-Bereiser, en t e ner au •, 
s hre t er n an se nes e ten enaer e esters am 
4. ove er 1789 an aro ne von Beulwitz. 1) Das t eton 
ist se t dem e anntwefi en enes r e es in au . Die Er-

run ist uns die Schillerforschung s u e e en. Der 
n es Bomhaks ') auf Oedikes er t er er e n au er„ 

reu s e n ers t ten und auf se n rte l er er als 
o ent ur e in. den et :ten n a ren e enso erse en 

wie Oedikes s .on se t 1808 er fent ter a e u e ntra 
vom 29. Ju 1789 :1) ., er alte an 400 u rer in se ner 

n e tun in die n ersa es te. Im Umgange ist er 
re t se r an ene , o e se n Aeußeres ur s re en 
s e nen ann.• 

Wie se st ur, das Slkularjahr auf die ur des unten 
t ete ten ~enstilckes e . rt wurde,') r au der eser 

si .un st daran er nnem, daß Oedikes a a e s e o ent­
au na en aus dem o er 1789, dem ersten Vorlesungs-

1) Briefe. onas n. 359. 
1) Oacb. der maßlschen Univmitltsvmraltunr bis 1110. Berlin 1900. S. 102. / 
') Bel Horn. rtedrlch Oati ~. Btttln 1808. S. 185. Horn bat ldckr nur ein 

Bnachstic da qe uchs 171-186 uöffartlicbt. Es Ist mir bis jetzt nicht &dlllll'D, zu 
ermlttdn, ob die Unchrift DOCb e lstia1. Sie rirde, wie schon die ragmente erbMen 
Iutm. dm Baicht in mrilmcbtata- Weise erpazell. 

f) Dm Hinftit auf BornhaJc und sein Zitat verdankte Ich meinem Kollecm Stdn­
lM' er, als Ich 111kb il tt die UninniWsverbiltnlsse Im altre 1789 orifflticrm wollte. Bom· 
bak hatte dann dJe mmdllch tU, mir aus leinen Enapten die Provenienz ltlner Notiz 
mitmieilen. Der Baicbt rabt Im Berliner Staatsarcbi • Rep. 76, II. teil. Nr. 1. 

Archlv für Kulturaachichte. Erpnzunpbdt 1. 1 
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der eise, aren s on ter erte t oai en. 1) u a en ist 
se ne ntsen un e in n etra t des stan es, daß die 

resse 17 89 autct: an e en von ö ner, daß e ne so t e 
ss on für die reu s en n ers t ten au unter dem neuen 

Kultusregime ein a r na dem e onse t e ne aus e-
sprocbenen Aufkllrer ') ertra en uri e. 

In wel hau nne s edi e se nes u tra es ent e igt 
hat, · sa t er am esten uns se sl enn er in dem e e t­
s re ben an fre r Wi e II. er or o , daß er nun-. 

e r e er e t stan e sei, • die er r: en e ne a e o er 
erson n t et a er OJ'i er en a r ten auf c nc au „ 

r e Art e n u e en ", so ste en sc on die in 7 Reisewochen 1) 

ein e o enen n or at onen dem fleiße wie der s t des 
Berichterstatters das este eu n s aus. Der ra tis e u „ 

ann er eu net s re e nen u en . Mit dem 
Fa u us a ner sc e nt er der er eu un zu e en, daß 
der ortra des e sters a e. u wo ein 
sa un es rtei uste t, set t er das ssens a t e u 
voraus und es r. n t si auf die Außerlichkeiten des ortra s 
der e rten o enten. e ner ist a e s e ter , e a ren als 

er. e ne .s w. s e uss ra e und die er ns te 
Art, wie er a es e a ert•, atte na se nes Ju en reun es 

n reas tre er r. un ') ere ts den er o se ner ersten 
fieskovorlesung vor den ann e er Schauspielern · verschuldet 
Die rer des ra at ers von 1782 an en, daß „er a es in 
dem nä en o tra en en Ton ersa e, ob es e e: ,Er 

a t die Thilre zu', o er ob es e ne au tste e se nes e en 

1) 8omhaJc a. L 0. 
1) Im age ach 182 nimmt Ocdi c bei Bam q &endem Bmtr auf icoWs Be­

scbrd ung dMr RdK durch Deutschland t {1783), 130 ff.: • Hier fand ich N ..•• s 
Bemerkunc von ~ Ph siognomien sehr 'ftltr. Witt du ganze Tqebuch m­
&in&')icb, so rirdc die vcrnndtt' Anschauunp,rdsc Omika und Nkolais noch mdlr 
uffallen. 

1) Vom 16.. uni bis ,. u111st. aie uch bri Horn S. 171. 20.t/1 Mcilm mit 
E: tra ost (Bertin-Hdmstldt 2.5. Htlmstidt-Oöttllllffl 161 Oattingm-Mar ura U, Mar• 
wc-Oidlen 3, Oießen- Mainz 11, Mainz- Heidtl erg 12, Hddtl tri-Stuttgart 11, 

Sbrttprt- ii 1Dftll 4, i ingm- Jtdorf 31, Jtdorf- Erlangm 6, f.rlan&m- Erfurt 32, 
Erfurt- ena 5, Jena- d !Zif 91ft, el zlg-Witten erg 8, Witten crg-Bttlin 13). Die 
~ Diitm, dn aJer pro Melle, rdcbten nicht, da allein die uslagm flir die 
E tra ost 189 aler 23 etnacffl. (Nach der J uidatton bei den tcn). 

4) Schillen lucht von Stuttprt, zuletzt wie<kr a gedruc t bd Hec er. SchJllers 
Pen6nllch dt, rtaJe der Zcitetnonen 1904. S. 226. 
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sei•. Der rer von 1789 ta et enau so den at et s en de-
klamatorischen Ton des ro essors, der u zu den s e n 
istor s en und ·eo ra s en atsa en gar n t asse. u 

auf dem at e er atte er, wie man s e t, den Dialektf ehler 
n t a e e t er ren der ann e er e sseur se n 
erstes rte na der e t re des Fiesko na tr. o i ert 
und · er t t, ers u t es e e, auf den n a t der or esun 
e n u e en, o ne er wie sonst se ne nts u un dar n zu 

n en, daß der wissenschaftliche Ruf des ozenten als ekannt 
oraus esetzt ri • enn au er s e t wie der enaer tu ent 

in er nur den „ e annten theatralischen ter" , tte 
a so o o in ese f a e die er fl tun e a t, die 

ssens a t e enart des er assers e nes stor s en uo es 
von der e eutun des „ a s der e er. an e• auf dem 

at e er et as n er zu ara ter s eren. enn er ta e n be-
er-t, h ers or esun sei e r e ne e e als ein unter­

r ten er ortra e esen, so ste t er s h als ann der ra s 
an auf den tan un t des Durchschnittsstudenten, für den 

na dem rte e nes rcun eren rers 1) crs ortra 
„ e zu gut• war, ä t au er „ emen, n c t en en und 

en e en • für den e e er or esun . Mit e t e nte 
mer, als e ten e ester der r o dem Freun e n t 

treu e : ,, in e ncr au tsta t ffir e nen r e e eter 
cns en, die den oso s cn e st und die n e t der 
arste un in der es te zu s tzen ssen, rcn e ne 
or esun cn an re at e, ena ist e n Himmelsstrich für 

so e u en•. er e e hat das e n e getan, dem 
stor ker er den Weg na der au tsta t und zu den 

fi ßeren n crs t ten reu ens zu ers erren. o am 4. No-
vember 1789 set te er auf den „ Universititsbereiser" o -
nun en, die der er t vom 17. e e er rausa erst rte. 

ri net uns so t e e s on 1 7 8 9 e nen e nes e s 
tr st en us auf die Dornen der a a e s en aufba n 
unseres r ten ra at ers, in die a re des er e en arrens, 
der erar e tun und tteren Not, so r en wir o 

1) omtt an Schilltt 17. o ffll tt 1719. Briefftcbtd. 3. USC• von , Oei&ff II. 96. 
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